
Günter Pflaum:

Lesewelten entdecken - Bibliotheken als Bildungspartner

Frühkindliche Lese- und Sprachförderung in Rheinland-Pfalz

Die Bedeutung der Bibliotheken als Lernorte und Bildungspartner wächst von Jahr zu Jahr. Während die Universitäts-, Fachhochschul- und Landesbibliotheken insbesondere Studenten und Schüler der weiterführenden Schulen im Blickfeld haben, sind es bei den Öffentlichen Bibliotheken vor allem Kinder- und Jugendliche. Wesentliche Aufgaben der Öffentlichen Bibliotheken liegen in der Lese- und Sprachförderung schon von der Vorschule an. Sie legen damit den Grundstein für die weitergehende Vermittlung von Medien- und Informationskompetenz und unterstützen Schulen und Kindergärten bei der Bildungsarbeit. 

Vorgestellt werden die von der Arbeitsgruppe “Lesespaß aus der Bücherei”  entwickelten landesweiten Leseförderaktionen sowie die Angebote und Dienstleistungen des Landesbibliothekszentrums Rheinland-Pfalz (LBZ) zur Lese- und Sprachförderung für Kinder von 3 - 10 Jahren:
· Lesewelten entdecken mit dem Wimmelbild

· Aktion Schultüte

· Bibliotheksführerschein

· Adventskalender

· Themenkisten, Klassensätze 

· Fremdsprachige Medienkisten etc.

Aufgrund der landesweiten Koordination und der zentralen Erstellung der Lesefördermaterialien für über 200 Bibliotheken können diese professionell und kostengünstig hergestellt werden. Mit den von den Bibliotheken in Zusammenarbeit mit Schulen und Kindergärten durchgeführten Lese- und Sprachförderaktionen werden landesweit jährlich zwischen 60.000 bis 80.000 Kinder erreicht.  


